
Mutter-Kind Gruppe
Er–, Auf– und 
Zusammenwachsen 

Zusammenleben von jungen 
Müttern mit ihren Kindern:
Stärkung der Mutter-Kind-Bindung 
und Förderung der erzieherischen 
Kompetenz

Kinderheim Pauline von Mallinckrodt
Jakobstraße 16 | 53721 Siegburg

Tel. (02241) 54 96-0
Fax (02241) 54 96-35

www.kinderheim-pauline.de
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im Kinderheim 
Pauline von Mallinckrodt

info@kinderheim-pauline.de
www.kinderheim-pauline.de

VR Bank Rhein-Sieg eG Siegburg
BIC: GENODED1RST
IBAN: DE70 3706 9520 4104 4080 15

Kreissparkasse Köln, BIC: COKSDE33 
IBAN: DE66 3705 0299 0001 0118 08 



Mutter-Kind Trainingsappartements
Sprungbrett in die Selbstständigkeit

3 Appartements für Mütter mit ihren Kindern
 
Für Mütter, die weitgehend selbstständig mit ihrem 
Kind leben können im Rahmen von bedarfsorientierter 
Unterstützung und Beratung. Altersentsprechende 
Förderung der Kinder.

•	drei 2-Zimmer-Appartements auf dem 
 Heimgelände (»Junges Wohnen Wolsdorf«)
•	individuelle Beratung und Begleitung durch 
 eine Fachkraft
•	Anbindung an die Mutter-Kind Gruppe
•	Fortführung der Verselbstständigung
•	Aufbau von Netzwerken
•	24-stündige Rufbereitschaft 
 (Bereitschaftsdienst des Kinderheims)
•	Wohnungssuche und Nachbetreuung durch 
 den ambulanten Dienst des Kinderheims
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Mutter-Kind Gruppe   
Er-, Auf- und Zusammenwachsen

Mutter-Kind Gruppe
5 Mütter und ihre Kinder – 5,1 Stellen
 
Ein Lebensort zum Lernen für junge Mütter  
mit ihren Kindern

Anleitung und Unterstützung für die Mütter, 
um langfristig ein gemeinsames Leben 
in Selbstständigkeit führen zu können. 
Altersentsprechende Förderung der Kinder.

•	Vorbereitung auf die Mutterrolle und deren 
 schrittweise Übernahme (u. a. Kooperation mit  
 einem Hebammenteam)
•	Förderung der Mutter-Kind Bindung
 (Base® und Safe®-Mentorin im Team)
•	Entwicklung und Stärkung der mütterlichen   
 Erziehungskompetenz (u. a. Einsatz der 
 MarteMeo-Methode)
•	aktive Einbindung des Vaters und anderen
 wichtigen Bezugspersonen (Einzel- und 
 Paargespräche beim heiminternen Psychologen 
 möglich)
•	Beginn oder Fortsetzung einer begleitenden 
 schulischen oder beruflichen Ausbildung
•	Beratung der Eltern in rechtlichen Fragen
•	begleitete Verselbstständigung in die eigene 
 Wohnung
•	Förderung der Kinder: Meilensteine der 
 Entwicklung meistern
•	gruppeninterne Pekip-Gruppe
•	Babyschwimmen
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 »Wer wird sich beim 
ersten Hindernis gleich 
bange machen lassen?«
PA U L I N E  V O N  M A L L I N C K R O DT  ( 1 8 51 )


